
Steckbrief 

Projektträger: 

Kinderchancen Singen e.V. 

 

Standort: 

Stadt Singen, Südstadt 

 

Name des Präventionsnetzwerks: 

„Starke Kinder im Süden“ 

 

Zeitraum der Förderung mit Landesmitteln: 

aktuelles Projekt 2020-2022, auch bereits vorher Förderung mit Landesmitteln 

 

Das sind unsere Ziele: 

 Weiterentwicklung der lokalen Präventionskette in Singen 

 Ausbau/konzeptionelle Erweiterung der Stadtteilschule in der Singener Südstadt 

 Einbezug weiterer Schulen in der Südstadt 

 Aufbau eines schulübergreifenden Angebots für Eltern und Lehrkräfte 

 Einrichtung eines Projektbüros 

 Kontaktplattform schaffen für Eltern 

 Verzahnung des Projekts mit der Quartiersarbeit in der Südstadt 

 

Darauf liegt unser Fokus: 

 Aktivierung von Eltern/Erziehungsberechtigten verschiedener Kulturgruppen, mit ei-

nem besonderen Fokus auf die Gruppen, die bisher nicht im Fokus standen, bzw. 

erreicht werden konnten 

 Vernetzung und Austausch zwischen vorhandenen Netzwerken 

 Außerschulische Treffpunkte für Eltern schaffen 

 

Das sind wichtige Merkmale unseres Präventionsnetzwerks: 

Enge Vernetzung und Zusammenarbeit auf verschiedenen Ebenen: 

 Im Stadtteil 

 In der Steuerungsgruppe „Integriertes Handlungskonzept“ 

 In Kooperation mit Vereinen, Gemeinden, Initiativen und Bürger*innen 

 Beim Runden Tisch Kinderchancen 



Das sind unsere Rahmenbedingungen vor Ort: 

 Standorte Südstadt, Projektbüro 

 80% Geschäftsführung, 20% Projektleitung „Starke Kinder im Süden“ 

 20% Projektstelle, befristet bis Dez. 2022 „Starke Kinder im Süden“ 

 30% Projektstelle, befristet bis Dez. 2022 „Starke Kinder im Süden“. 

 

Sehr enges Netzwerk im gesamten Stadtgebiet mit allen in der Kinder-, Jugend und Eltern-

arbeit tätigen Einrichtungen und Trägern. 

 

Das sind unsere wichtigsten Partner: 

Stadt Singen, Caritas Singen-Hegau, AWO, Schulen der Singener Südstadt, Migrationsini-

tiativen 

 

Da stehen wir heute: 

 Koordination der Stadteilinitiative „Stark im Süden“, Netzwerk von Kitas, Schulen, 

Sozialverbänden, Vereinen und ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern 

 Zusammenarbeit mit der Stadtteilschule in der Südstadt 

 Durch diverse Projekte haben wir Kontakte zu Eltern aus verschiedenen Kultur- und 

Sprachräumen 

 Eltern arbeiten aktiv am Aufbau und der Weiterentwicklung des Projekts Schulgui-

des mit 

 Hauptamtlich Tätige verschiedener Träger kooperieren zur effektiveren Zusammen-

arbeit und zur Vermeidung von Doppelstrukturen 

 Bedarfe der Schulen und der Eltern zur verbesserten Kommunikation müssen er-

fasst werden 

 Der Südstadttreff wird als Treffpunkt im Quartier von allen Beteiligten akzeptiert 

 

Da wollen wir in 3 Jahren stehen: 

 Etabliertes, auf das ganze Stadtgebiet übertragbares Konzept zur Aktivierung von 

Eltern mit Migrationshintergrund 

 Weiterbildungskonzept für Schulguides und das Netzwerk 

 Kommunikations- und Angebotsplattform für Eltern und Schulen zur besseren Ver-

ständigung miteinander 

 

Ansprechpartner: 

Udo Engelhardt (Udo-engelhardt@gmx.de)  


